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Auszug aus dem Protokoll Sitzung vom 22. April 2021  
 

2021/22 8.02.03 Projekte 
Umsetzungsvorschlag Fernwärme, Regionale Zusammenarbeit, Projektbeglei-
tung, Kreditbewilligung und Arbeitsvergabe 

   
 
 
Beschluss Geschäftsleitung  

1. Für die Fachbegleitung im Teilprojekt "Regionale Zusammenarbeit" zur Erstellung eines Umset-
zungsvorschlags des Gegenvorschlags zur Fernwärmeinitiative wird ein Kredit von 62'000 Fran-
ken bewilligt. 

2. Die Aufwendungen sind der Erfolgsrechnung 2021 wie folgt zu belasten: 
 
Konto 5622.3132.00  62'000 Franken 
(Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten usw.) 

3. Der Auftrag wird an die Swisspower AG, Bern vergeben. 

4. Die Abteilung Umwelt wird beauftragt und ermächtigt, die Vergaben im Rahmen des bewilligten 
Kredits zu tätigen. 

5. Öffentlichkeit des Beschlusses: 
– Der Beschluss ist teilöffentlich (nicht öffentlich sind die Angaben der nicht berücksichtigten 

Unternehmen). 

6. Mitteilung durch Abteilung Umwelt an: 
– Swisspower AG,  

7. Mitteilung durch Sekretariat an: 
– Geschäftsbereich Alter, Soziales + Umwelt 
– Abteilung Finanzen 
– Parlamentsdienste (zuhanden Parlament) 

 
Ausgangslage 

Die Stimmberechtigten der Stadt Wetzikon stimmten am 29. November 2020 dem Gegenvorschlag zur 
Fernwärmeinitiative zu und beauftragten damit den Stadtrat unter anderem, sich für eine Wärme- und 
Kälteversorgung einzusetzen, welche wesentlich auf Fernwärme ab der KVA KEZO Hinwil basiert. Der 
Stadtrat wurde beauftragt, Varianten für einen Umsetzungsvorschlag des Gegenvorschlags zu prüfen 
und diesen spätestens drei Jahre nach Annahme des Gegenvorschlags (bis 29.11.2023) dem Parlament 
vorzulegen. 

Mit Beschluss vom 10. März 2021 (SRB 45/2021) genehmigte der Stadtrat die Projektorganisation für 
die Erarbeitung des Umsetzungsvorschlags und die Projektaufträge für drei Teilprojekte, u. a. für das 
Teilprojekt "Regionale Zusammenarbeit". Darin vorgesehen ist die Vergabe eines Auftrags für die Pro-
jektbegleitung durch ein externes Fachbüro. 
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Aufgabenstellung 

Die Planung einer Fernwärmeversorgung ab der KEZO ist ein umfangreiches und komplexes Projekt 
und erfolgt sinnvollerweise im regionalen Rahmen mit dem Ziel der Schaffung von regionalen Versor-
gungsstrukturen. Einzubeziehen sind neben der KEZO auch verschiedene in sinnvoller örtlicher Nähe 
gelegene Gemeinden, welche Interesse an einer zukünftigen Versorgung mit Fernwärme haben. 

Die Aufgabenstellung umfasst die Begleitung des Prozesses zur Schaffung von regionalen Strukturen für 
die Nutzung von Fernwärme aus der KEZO Hinwil. Neben der Klärung der Interessen der KEZO und der 
Gemeinden sind Vorschlägen für Organisationsstrukturen/Rechtsformen für eine regional organisierte 
Fernwärmeversorgung inkl. von Finanzierungsvarianten und der Zusammenarbeit mit am Markt akti-
ven Contractoren zu bearbeiten. Endprodukt der Projektbegleitung ist ein die Aufgabenstellung umfas-
sender Abschlussbericht. 

Offerten 

Für die Projektbegleitung wurden fünf Offerten bei qualifizierten Büros angefragt. Den Büros wurde ein 
Aufgabenbeschrieb zugestellt, in welchem die wesentlichen Punkte der angefragten Leistung beschrie-
ben wurden. Bis zum Eingabetermin am 12. April 2021 wurden von zwei Büros Offerten eingereicht. 
Drei Büros gaben mit Bedauern die Rückmeldung, dass sie aufgrund von zu grosser Arbeitsauslastung 
leider keine Offerte einreichen könnten. 

Offerten eingereicht wurden von: 

 Swisspower AG, Bern 
Offerte vom 30. März 2021, Fr. 57'400 (exkl. MWST) (Fr. 61'819.80 inkl. MWST) 

  
 

Beide Offerten entsprechen den gestellten Anforderungen und beinhalten die angefragten Leistungen. 
Sie sind sehr ähnlich bezüglich Vorgehen und Schätzung des Aufwands für die verschiedenen Schritte. 
Der offerierte Preis ist fast identisch. 

Die Offerte der Swisspower AG zeigt allerdings, dass in vergleichbaren Projekten mehr praktische Er-
fahrung ausgewiesen werden kann. Zudem wurde zusätzlich die Kommunikation im ganzen Projekt als 
sehr wichtig erkannt und deshalb entsprechende Leistungen in die Offerte integriert. Aufgrund dieses 
leichten Vorteils soll der Auftrag an die Swisspower AG, Bern vergeben werden. 

Der Stadtrat hat im Rahmen seines Beschlusses SRB 2021/45 von den geplanten Kosten für die Erstel-
lung des Umsetzungsvorschlags zur Fernwärmeinitiative Kenntnis genommen. Für das Projekt "Regio-
nale Zusammenarbeit" wurde mit Kosten von 105'000 Franken gerechnet. Die konkreten Angebote lie-
gen nun deutlich darunter. 

Kredit und Finanzkompetenzen 

Die Mittel für die Projektbegleitung zur Umsetzung des Gegenvorschlags zur Fernwärmeinitiative sind 
Im Budget 2021 (Konto 5622.3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten usw.) einge-
stellt. Gemäss Art. 21 des Verwaltungsreglements liegt die Kreditkompetenz für neue, im Budget ent-
haltene Ausgaben bis maximal 100'000 Franken bei der Geschäftsleitung. 
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Erwägungen 

Für die Erarbeitung des Umsetzungsvorschlags zur Fernwärmeinitiative ist externe Unterstützung in 
fachlicher und personeller Hinsicht notwendig. Die Offerte der Swisspower AG überzeugt in Inhalt und 
Vorgehensweise und ist preislich angemessen. Darum soll der Auftrag entsprechend vergeben werden. 

 
Für richtigen Protokollauszug: 
 
 
 
Geschäftsleitung Wetzikon 
Maja Senn, Assistentin 
 
 




